
Zahlen.
Erster Zeitraum.

Die Befreiungskriege.

1807. Bauernbefreiung und Gewerbefreiheit in Preußen.
1807/8. Achtes Heben an bie beutsche Nation.
1808. Stäbteorbnung in Preußen. — Steins Entlassung.

Heeresreform.
1810. Gründung ber Universität Berlin.
1812. Napoleons Feldzug gegen Rußland.

7. September: Borobino. — 14. September: Einzug in Moskau. — 18. Ok¬

tober : Rückzug. — 26.—28. November: Übergang über bie Beresina.
30. Dezember: Konvention von Tauroggen.

1813. 22. Januar: Der König nach Breslau. — 3. Februar: Aufruf zur Bildung
freiwilliger Jägerkorps. — 9. Februar: Einführung ber allgemeinen
Wehrpflicht für bie Dauer bes Krieges. — 12. Februar: Mobil¬
machung. — 28. Februar: Bündnis Preußens mit Ruhland zu Kalisch.
10. März: Stiftung bes Eisernen Kreuzes. — 16. März: Preußen
erklärt an Napoleon den Krieg. — 17. März: Aufruf „An mein
Volk". — 2. Mai: Schlacht bei Groß-Görschen — 20./21. Mai:

Schlacht bei Bautzen. — 4.Juni: Waffenstillstand zu pläswitz bis
(20. Juli) 10. August. — 17. Juni: Die Lützower werben bei Kitzen
überfallen. — 28. Juni: Scharnhorst f. — 11. August: Österreich erklärt
an Napoleon den Krieg. — 23. August: Bülotvs Sieg bei Groß¬
beeren. — 26./27. August: Nieberlage der Verbündeten bei Dresden. —

26. August: Sieg Blüchers an der Katzbach. — Th. Körner fällt bei
Gadebusch. — 29./30. August: Sieg Kleists bei Kollendorf. — 6_Sept.:
Sieg Bülotvs und Tauenziens bei Dennetvitz. — 16.-19. Oktober:
Völkerschlacht bei Leipzig (Entscheidung am 18. Oktober). — 30./31. Ok¬

tober : Schlacht bei Hanau.
1814. 1. Januar: Blüchers Rheinübergang bei Kaub. — 31. Matz: Einzug

der Verbündeten in Paris. - 30. Mai: Erster Parter Friede -

3. Sept.: Wehrgesetz in Preußen (allgemeine Wehrpflicht dauernd).
Oktober: Der Wiener Kongreß tritt zusammen.

1815. 1. März: Napoleon kehrt nach $rankreich zurück.
7. Juni: Rückkehr König Friedrich Augusts I. m sein Land.
9. Juni: Schluß des Wiener Kongresses.

18. Juni: Schlacht bei Waterloo (Belle-Alliance)
20. November: Zweiter Pariser Friede.


